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5 Biografie

Das entschwundene Land

Kindheitserinnerungen

Lindgren, Astrid
Erstmals als Taschenbuch: Astrid Lindgrens Kind-
heitserinnerungen.
DTV 7,50

�

”Die Welt ist so , wie man sie sieht”

Erinnerungen an Marion Dönhoff

Dönhoff, Friedrich
Die große alte Dame des deutschen Journalismus,
wie sie keiner kennt.
btb (April 2004) ca.9,00

�

”Die Welt ist so, wie man sie sieht”

Erinnerungen an Marion Dönhoff

Dönhoff, Friedrich
Regelmäßig trafen sich Marion Gräfin Dönhoff
und ihr Großneffe Friedrich zum sehr persönli-
chen Gedankenaustausch. Friedrich Dönhoff be-
gleitete seine Tante bis zu ihrem Tod und schildert
in seinem Buch auch die letzten, besonders inten-
siven Gespräche,die er mit ihr führte.
Hoffmann und Campe 19,90

�

”Erzählt mir doch nich, dasset nich jeht!”

Erinnerungen an Regine Hildebrandt

Finke, Kathrin
Karchniwy, Rainer
Eine außergewöhnliche Hommage an eine der
couragiertesten Politikerinnen dieses Landes.
Aufbau (Oktober 2003) 7,50

�

”Wer was versteht von Gemütlichkeit”

Die Vortragskünstlerin Bally Prell. Münchner
Volkssängerin nach 1945

Frey, Heike
Müller, Cornelie
Zum ersten Mal wird anhand der bisher unaus-
gewerteten Archivmaterials die Geschichte der
Münchner Volkssängerin in der Nachkriegszeit
erzählt. Die Unterhaltungskünstlerin Bally Prell,
von der es heißt, sie habe die Tradition der
Vokssänger nach dem Zweiten Weltkrieg fortge-
setzt, spielt dabei die zentrale Rolle.
Dölling und Galitz 14,80

�

Alexandra David-Nel -

Die Frau, die das verbotene Tibet entdeckte. Bio-
grafie

Foster, Barbara
Foster, Michael
Sie ist die erste europäische Frau, die die heilige
– und verbotene – Stadt Lhasa betreten hat. Auf
geheimen, gefährlichen Wegen erfährt sie das Tibet
der Magie und Geheimnisse – lange vor Heinrich
Harrer.
Herder (Oktober 2003) ca.12,90

�

Alice Schwarzer portraitiert berühmte
Frauen

Mit zahlreichen Fotos

Schwarzer, Alice
Welche Funktion haben weibliche Vorbilder und
Idole? Was war prägend in ihrem Leben? Wie
wurde ihr Ausbruch aus der Rolle möglich? Alice
Schwarzer’s Essays und Interviews zeichnen sich
durch Genauigkeit beim Fragen und die vertrau-
ensvolle Offenheit der Befragten aus.
Kiepenheuer & Witsch (Dezember 2003) 9,90

�

Alle Farben der Sonne und der Nacht

Erzählung

Reinerov, Lenka
Die Literatin und Jahrhundertfigur schildert erst-
mals ihre Haftzeit in Prag im Jahr 1952.
Aufbau 15,00

�
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Allein unter Männern

Meine Jahre als Fremdenlegionärin

Travers, Susan
Um in die Fremdenlegion aufgenommen zu wer-
den, bedarf es einer einzigen Voraussetzung: Man
muss ein Mann sein. Seit der Gründung der Le-
gion im Jahr 1831 gab es nur eine legendäre Aus-
nahme von der Regel: die junge Engländerin Su-
san Travers. Ihre Geschichte ist eine abenteuerli-
che Odyssee, die vom viktorianischen England in
die Wüsten von Nordafrika führt.
List 21,95

�

Alles, was ich in der Welt verlange

Das Leben der Johanna Schopenhauer

Stern, Carola
Johanna Schopenhauer, Mutter Arthur Schopen-
hauers, erfolgreiche Romanautorin und Reise-
schriftstellerin, befreundet mit Goethe und vie-
len anderen Berühmtheiten ihrer Zeit, war eine
Geselligkeits- und Lebenskünstlerin, die selbstbe-
stimmt zu handeln wusste und doch immer wie-
der bereit war sich anzupassen, um zu gefallen –
ein Widerspruch, mit dem bis heute viele Frauen
leben.
Kiepenheuer & Witsch 19,90

�

Anacaona

Aus dem Leben einer Kubanischen Musikerin

Castro, Alicia
Worum geht es: - Die einzigartige Lebensgeschich-
te von Alicia Castro, die mit zehn Schwestern das
erste Frauenorchester Kubas gründete - Das weib-
liche Pendant zum ”Buena Vista Social Club” - Mit
zahlreichen eindrucksvollen Abbildungen aus den
dreißiger Jahren bis heute
Econ 22,00

�

Anna Seghers

Eine Biographie 1947 – 1983

Zehl Romero, Christiane
Die Autorin legt den zweiten Teil ihrer vielbeach-
tetetn Seghers-Biographie vor. Diese behutsame,
akribisch recherchierte Analyse umfaßt die Zeit-
spanne von der Rückkehr aus dem Exil bis zu An-
na Seghers’ Tod 1983.
Aufbau 30,00

�

Annette Kolb

Eine Biographie

Strohmeyr, Armin
Die Lebensgeschichte einer kosmopolitischen Frau
und Schriftstellerin.
DTV 15,00

�

Barbara Frischmuth

Bartens, Daniela (HgIn)
Spöck, Ingrid (HgIn)
Ein Porträt der großen österreichischen Schriftstel-
lerin anlässlich ihres 60. Geburtstages, zusammen-
gesetzt aus Originaltexten, Essays zu ihrem Werk
und bisher unveröffentlichten Fotos.
Residenz 19,90

�

Berühmte Frauen – Ein Spiel-

Die Fortsetzung

Gretter, Susanne (HgIn)
Pusch, Luise (HgIn)
Nach dem großen Erfolg des ersten Spiels Berühm-
te Frauen jetzt 33 neue Porträts von großen Frauen
– zum Weiterspielen und Neuentdecken.
Insel 11,50

�

Billie Holliday

Die Seele des Blues

Balen, Noel
Noch immer, über 40 Jahre nach ihrem Tode,
gehört Billie Holliday zu den berühmtesten Jazz-
Sängerinnen: Lady Day ist Legende. Schönes Buch
mit beigelegter CD.
Scherz 19,90

�

Blanche Merz – Pionierin aus Passion

Das Leben der Ingenieurin, Politikerin und Geo-
biologin

Fischbacher, Andrea
Blanche Merz, die weltbekannte Geobiologin, For-
scherin und Autorin der Bestseller – Orte der
Kraft- und -Orte der Kraft in der Schweiz – sprüht
mit ihren über achtzig Jahren förmlich vor Lebens-
kraft und Lebensfreude. Wer ist die Frau, die aus
sozialpolitischem Engagement die abenteuerlich-
sten Reisen unternahm, um eines Tages festzustel-
len, dass sie – hellfühlend und hellsehend begabt
– einen ganz anderen Weg einzuschlagen hatte?
AT Verlag 21,90

�
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Briefe 1925 – 1972

Herausgegeben von Günther Rühle

Fleißer, MarieLuise
Zum hundertsten Geburtstag der größten Dra-
matikerin des 20. Jahrhunderts. Die Auswahl der
Briefe gibt einen bisher unbekannten Einblick in
ihr Leben und Schreiben.
Suhrkamp 35,80

�

Briefe an Maja und Gerhard Lampers-
berg

Lavant, Christine
Briefe als faszinierendes Selbstporträt und als Do-
kument einer Freundschaft mit vielen Facetten.
Ein überraschendes literarisches Fundstück
Otto Müller (September 2003) ca.17,00

�

Brigitte Reimann Irmgard Weinhofen
Grüß Amsterdam

Briefwechsel 1956 – 1973

Drescher, Angela (HgIn)
Weiske, Dorit (HgIn)
Brigitte Reimann und Irmgard Weinhofen lern-
ten sich 1948 kennen. Beide liebten Literatur und
Kunst, hatten große Ideale und viel vor in ihrem
Leben. Als Irmgard Weinhofen nach Amsterdam
zog, bedeuteten Brigitte Reimann die Berichte der
Freundin einen Blick in eine Welt, die ihr nicht
zugänglich war.
Aufbau 8,50

�

Carson McCullers

Die Autobiographie

Die hochspannende Geschichte eines obesessiven
Lebens – die Autobiographie der großen Carsen
McCullers, der Autorin des Bestsellers ”Das Herz
ist ein einsamer Jäger”.
btb (November 2003) 9,00

�

Christine de Pizan

Zimmermann, Margarete
Das Porträt der ersten freien Schriftstellerin in
der europäischen Literaturgeschichte, zu ihrer Zeit
berühmt und weithin gelesen.
Rowohlt 8,50

�

Claire Goll

Ich lebe nicht, ich liebe

Nadolny, Susanne
Sie galt als ”femme scandaleuse”, die von berühm-
ten Künstlern der Avantgarde umschwärmt, in der
literarischen Öffentlichkeit jedoch umstritten war.
25 Jahre nch ihrem Tod zeichnet die biografisch-
literarische Collage anhand von Texten, Briefen,
Erinnerungen und Fotos das Leben der jüdischen
Dichterin Claire Goll nach.
Edition Ebersbach 35,00

�

Clara und Paula

Zwei Freundinnen und Künstlerinnen

Wendt, Gunna
Gunna Wendts Porträt der künstlerischen Freund-
schaft Modersohn-Beckers und Rilke-Westhoffs
vereinigt – erzählerisch wie ein Roman – erstmals
beide Biographien und ergänzt bekannte Fakten
und neue Erkenntnisse durch Gespräche mit Fa-
milienangehörigen Rilkes und Recherchen.
Europa 19,90

�

Colette

Roman ihres Lebens

Thurman, Judith
Die Biografie der Colette, der Klassikerin der
französischen Literatur. Ein Leben zwischen ei-
ner immensen literarischen Produktion und ei-
nem maßlosen Anspruch an die eigene Sinnlich-
keit: die atemberaubende Karriere Colettes, die zu
Schlüsselfigur der Belle Epoque und zur gefeierten
Schriftstellerin wurde.
Berlin 34,00

�

Colette

Roman ihres Lebens

Thurman, Judith
Wer war Colette? Wer war diese Frau, die mit
Männern und Frauen jedweden Alters das Bett
teilte, Opium rauchte und als Boxerin in den
Ring stieg? Souverän schildert Judith Thurman
die Kompromisslosigkeit dieses ”heiligen Unge-
heuers” (Simone de Beauvoir) vor dem Panorama
Frankreichs zwischen Fin de Sicle und deutscher
Besatzung.
Berliner Taschenbuch Verlag 14,90

�
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Das dicht besetzte Leben

Briefe, Gespräche und Essays

Seghers, Anna
Wolf, Christa
Zeugnisse einer langen Freundschaft.
Aufbau (Dezember 2003) 7,95

�

Das Herz hat seine Gründe

Mein Weg

Pfau, Ruth
Im Alter von fast 75 Jahren beginnt die größte Her-
ausforderung der Ruth Pfau – Ärztin, Nonne, Po-
werfrau. Was sind die Motive für ihren Einsatz in
der islamischen Welt? Was ist der Grund ihrer un-
erschütterlichen Hoffnung? Eine dramatische Ge-
schichte.
Herder ca.19,90

�

Das Leben der Hildegard von Bingen

Beys, Barbara
Eine Prophetin fällt nicht vom Himmel. Barbara
Beys stellt Hildegard von Bingen im Kontext ih-
rer Zeit dar -als Person und mit ihrem einzigarti-
gen Werk. Sie befreit die zur Kultfigur gewordene
Äbtissin von Klischees und Legenden, sie entwirrt
Heiliges und Profanes, sie macht Geschichte leben-
dig.
Hanser 24,90

�

Das Rahel Varnhagen-Bild

von Hannah Arendt

Christophersen, Claudia
Aus der Sicht der Vertreibung aus Deutschland
nach 1933 war Hannah Arendt in ihrem Buch über
Rahel Varnhagen mit der Lebensgeschichte einer
Frau befasst, der sie sich infolge der gemeinsa-
men jüdischen Abstammung persönlich verbun-
den fühlen konnte. Die Beschäftigung mit Arendts
Darstellung enthält eine Würdigung der histori-
schen Rahel Varnhagen als Zeitgenossin der Ro-
mantik und der Judenemanzipation. Zugleich aber
wird in Arendts Varnhagen-Darstellung deren ei-
genes Geschichtsbild rekonstruierbar, ebenso wie
eine Aktualisierung der politischen Gegenwart
Arendts.
Ulrike Helmer 24,80

�

Der kreative Dialog der Künstlerin Niki
De Saint Phalle

Illustriert mit zahlreichen Bildern

Niemeyer-Langer, Susanne
Eine wissenschaftliche und zugleich leidenschaft-
liche Betrachtung von Leben und Werk Niki de
Saint Phalles. Geschildert wird das innere Wachs-
tum einer Frau über ihren Weg der Kunst.
Psychosozial 19,90

�

Der Kuß

Kunst und Leben der Camille Claudel

Delbee, Anne
Erst ein halbes Jahrhundert nach ihrem Tod wurde
die Bildhauerin Camille Claudel als das entdeckt,
was sie war – eine herausragende Künstlerin. Ca-
mille Claudel war von Kindheit an besessen vom
Zeichnen und Modellieren. Mit achtzehn begenet
sie dem 23 Jahr älteren Bildhauer Auguste Rodin.
Sie wird seine Schülerin, Muse und Geliebte. Ei-
ne künstlerische Lebensgemeinschaft entsteht, von
der jedoch vor allem Rodin profitiert. Enttäuscht
von Rodin trennt sie sich von ihm, gerät in eine
tiefe psychische Krise, aus der sie sich nie wieder
befreien kann.
btb 10,00

�

Die afrikanischen Jahre der Tania Blixen

Eine biografische Skizze

Ahrens, Helmut
Vom Leben der Tania Blixen ”Out of Africa”.
Droste (September 2003) 9,95

�

Die Dada Baroness

Das wilde Leben der Elsa von Freytag-
Loringhoven

Gammel, Irene
Die Strassen von Berlin, München und New
York waren ihre Bühne, Dada war der Name ih-
res Programms. Lange vor Punk, Performance-
Kunst und Andy Warhol erschuf Elsa von Freytag-
Loringhoven ihr größtes Kunstwerk – sich selbst.
Edition Ebersbach ca.32,00

�
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Die Frauen der Genies

Weissensteiner, Friedrich
Constanze Mozart, Christiane Goethe-Vulpius,
Cosima Wagner, Mileva Einstein, Alma Mahler
Werfel, Katia Mann – Schattenfrauen an der Seite
von Genies: Der Autor schildert sechs ereignisrei-
che Lebensgeschichten, die bisher im Dunkeln la-
gen.
Deuticke 19,90

�

Die großen Frauen

100 Lebensbilder

Peter, Rita
”Was haben Sappho, Kleopatra, Indira Gandhi,
Hannah Arendt, Marlene Dietrich, Frida Kahlo,
Edith Piaf und Maria Callas gemeinsam? Sie leb-
ten ihr Leben als Frau, haben geliebt und gelit-
ten; sie verfolgten ihre Leidenschaften und Talen-
te; sie drangen mutig in Männerdomänen vor und
durchbrachen sie.
Pattloch 39,90

�

Die großen Frauen

100 Lebensbilder Einmalige Sonderausgabe

Peter, Rita
Bühne frei für die berühmtesten Frauen der Welt.
100 ergreifende Geschichten mit hervorragenden
Bilddokumenten und ergänzenden Literaturhin-
weisen, zum Supersonderpreis!
Pattloch 14,95

�

Die Lutherin

Spurensuche nach Katharina von Bora

Zeller, Eva
Katharina von Bora, ehemalige Nonne, war Strei-
terin für Luthers umwälzende Ideen und Vorstehe-
rin eines weltoffenen Haushalts. Eva Zeller hat die
Lebensspuren dieser großartigen Frau verfolgt, die
zum Urbild der evangelischen Pfarrersfrau wurde.
Ihr 450. Todestag jährt sich am 20. Dezember 2002.
Piper 8,90

�

Die roten Orchideen von Shanghai

Das Schicksal der Sangmi Kim

Von Seoul nach Shanghai, von Singapur nach Hi-
roshima: die unglaubliche Odyssee einer jungen
Koreanerin, die während des Zweiten Weltkriegs
durch die Hölle geht – und kraft ihres unbeugsa-
men Mutes übersteht.
Goldmann ca.22,90

�

Die Unbeirrbare

Das beherzte Leben der Gertrud Heinzelmann,
Frauenrechtlerin und Kirchenkritikerin

Kopp, Barbara
Ausgerechnet eine Schweizerin erdreistete sich
1962, vom Pabst die Zulassung der Frauen zum
Priesteramt zu fordern. Ein farbiges und reichhal-
tiges Porträt einer Vordenkerin von internationa-
lem Format, die ihrer Zeit weit voraus war.
Limmat ca.23,00

�

Die Verteidigung des Glücks

Erinnerungen an Liebe und Krieg

Belli, Giaconda
Die Schilderung eines Lebens zwischen Liebe, Wi-
derstand und Revolution. Giaconda Bellis gran-
diose,abenteuerliche Autobiographie.
DTV 11,50

�

Dora Maar

Die Künstlerin an Picassos Seite

Caws, Mary Ann
Picasso war mehr als eine große Liebe für sie.
Er war die zentrale Figur ihres Lebens. Ein
ungewöhnliches Buch über eine ungewöhnliche
Frau, die selbst eine Künstlerin von Rang war: Do-
ra Maar.
S. Fischer 19,90

�
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Du auf deinem höchsten Dach

Tilly Wedekind und ihre Töchter. Eine Familien-
biographie

Regnier, Anatol
Dieses Buch ist eine kleine Sensation. Anatol
Regnier, Enkel von Tilly und Frank Wedekind
und Sohn der Wedekind-Tochter Pamela, hat erst-
mals das unter Verschluss gehaltene Familienar-
chiv ausgewertet. Sein Werk wirft ein neues Licht
auf drei Frauen, die nie gänzlich aus dem Schatten
des Ehemannes und Vaters zu treten vermochten.
Knaus (September 2003) ca.21,90

�

Ein Schiff nach Kobe

Das japanische Tagebuch meiner Mutter

Maraini, Dacia
Bild-und anekdotenreich erzählt die große italie-
nische Autorin anhand der Tagebucheintragungen
ihrer Mutter von ihrer unkonventionellen Familie:
die heißgeliebte Mutter, Topazia Prinzessin Allia-
ta, der abenteuerliche Vater und bekannte Ethno-
loge Fosco Maraini, die langen Winter in Sappo-
ro, im hohen Norden Japans. Zahlreiche Fotos aus
dem Familienalbum und Topazia Alliata ergänzen
dieses berührende Zeitdokument.
Piper 19,90

�

Ein Tag im Jahr

1960 – 2000

Wolf, Christa
Dieses Buch ist Christa Wolfs persönlichstes Werk.
Vierzig Jahre lang porträtiert sie jeden 27. Septem-
ber und notiert, was sie an diesem Tag ”gefühlt,
gedacht, erlebt hat...” Entstanden ist ein beein-
druckendes Zeugnis ihrer Existenz als Autorin, als
Frau, als Mutter, als Staatsbürgerin der DDR und
schließlich der BRD.
Luchterhand (September 2003) ca.25,00

�

Ein wenig betrübt, Ihre Marion

Briefe von Marion Gräfin Dönhoff und Gerd Bu-
cerius 1946 bis 1995

Sommer, Theo
von Kuehnheim, von Haug
Über fünfzig Jahre haben Marion Gräfin Dönhoff
und Gerd Buccerius, der legendäre Gründer und
Verleger der renommierten Wochenzeitung ”Die
Zeit”, Briefe gewechselt: Tagespost aus dem Re-
daktionsalltag, Privates, aber auch vieles, was über
den Tag hinaus reicht. Diese Briefe eröffnen einen
faszinierenden Einblick in ein halbes Jahrhundert
Geschichte der Bundesrepublik.
Siedler (September 2003) ca.19,90

�

Eine andere Farbe

Geschichten aus meinem Leben

Haffner, Sarah
Das Leben einer Frau zwischen London und Ber-
lin, zwischen familiärer Gebundenheit und künst-
lerischer Freiheit, zwischen Freundschaft und
Fremdheit: die anrührende, weil uneitle und oft
selbstironische Autobiographie Sarah Haffners.
Transit 14,80

�

Eine Frau in Berlin

Tagebuchaufzeichnungen vom 20. April bis 22.
Juni 1945

Anonyma,
Wer erfahren will, wie es wirklich war, wird sich
an die Frauen halten müssen. Denn die Männer
haben sich in den Ruinen als ”das schwächere Ge-
schlecht” gezeigt. So sieht es die Autorin dieses
Buches, die das Ende des Krieges in Berlin erlebt
hat.
Eichborn 27,50

�
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Elisabeth Mann Borgese

Ein Lebensportrait

Holzer, Kerstin
Sie sei immer sehr scheu gewesen, beschreibt
Elisabeth Mann Borgese sich selbst als junges
Mädchen. Elisabeths Lebensweg ist die Geschichte
einer Emanzipation: 1970 war sie einziges weibli-
ches Gründungsmitglied des Club of Rome, 1972
rief sie das Internationale Ozean-Institut auf Malta
in Leben und war maßgeblich beteiligt an der UN-
Seerechtskonvention von 1982. Als einziges Kind
ihrer Familie hat sie für sich den Weg aus dem
Schatten es überpräsenten Vaters gefunden.
Kindler 22,90

�

Elisabeth Mann Borgese

Ein Lebensportrait

Holzer, Kerstin
Als Protagonistin in Heinrich Breloers Fernsehdo-
kumentation über die Familie Mann wurde sie ei-
nem breiten Publikum bekannt. Die jüngste Toch-
ter Thomas Manns, Elisabeth Mann Borgese ge-
lang es, aus dem Schatten des berühmten Vaters
zu treten und als engagierte Naturschützerin und
Politologin internationale Anerkennung zu finden.
Sie starb am 8. Februar 2002.
S. Fischer 9,90

�

Elizabeth Bowen

Portrait einer Schriftstellerin

Lee, Hermione
Hermione Lee beschreibt das Leben Elizabeth Bo-
wens und führt durch ihre Romane und Erzählun-
gen.
Schöffling & Co 24,50

�

Familie Mann

Ein Lesebuch

Hofmeister, Barbara
Nach dem großen Erfolg des Fernseh-Dreiteilers:
Literarische Selbstporträts der Schriftstellerfamilie
Mann.
Rowohlt 8,90

�

Film und Verhängnis

Blitzlichter auf mein Leben

Aichinger, Ilse
In völlig unerwarteten Kreuzungen aus Po-
pulärkultur, Denken und Autobiographie wird
hier ein Bogen über das Jahrhundert gespannt.
Zum 80.Geburtstag von Ilse Aichinger.
S. Fischer 16,50

�

Frauen, die die Welt verändern

Zehn psychologische Portraits

Kaminski, Katharina (HgIn)
Psychologische Reportagen über Emanzipation
und berühmte Frauen. Die Besonderheit dieser
Porträts: Persönlichkeit, Lebensgeschichte und Le-
benswerk weden in ihrer Verquickung, ihrer ge-
meinsamen Entwicklung beschrieben. Gut lesbar!
Königs Furt 12,90

�

Freundinnen

32 Porträts in Bild und Text

Seggelke, Ute Karen
Ute Karen Seggelke porträtiert in zweiunddreißig
Interviews und zahlreichen Fotos sechzehn Frau-
enfreundschaften. Jede der beiden Freundinnen
berichtet aus ihrer eigenen Sicht. So ergibt sich ein
Kaleidoskop der Freundschaft.
Gerstenberg 29,90

�

Frida Kahlo

Ein leidenschaftliches Leben

Herrera, Hayden
Hayden Herreras reich bebilderte Biographie ist
ein besonderes Leseerlebnis auf den Spuren eines
einzigartigen Menschen.
Knaur 9,90

�

Friederike von Preußen

Im Glanz und Schatten der Höfe

van Taack, Merete
Die Biografie entwirft das große, farbige Szenari-
um jener Zeit, in die die Revolution, die Ära Napo-
leon, der Zusammenbruch Preußens, die Freiheits-
kriege, Restauration, Biedermeier und Romantik
hineinragen.
Droschl ca.9,95

�
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Geh aus, mein Herz, und suche Freud

Das Leben der Bäuerin Hanna

Thies, Heinrich
Ein Leben auf dem Land – in der Lüneburger Hei-
de und der Allermarsch – wird hier geschildert,
eine Welt fernab der großen Politik und doch ein
Spiegel deutscher Geschichte. Hanna, die in Wirk-
lichkeit Martha Börstling hieß und 1992 im Alter
von 80 Jahren starb. Heinrich Thies, ihr Sohn, hat
dieses Leben nachgezeichnet.
Hoffmann und Campe 20,95

�

George Sand

Genie der Weiblichkeit

Pulver, Corinne
George Sand wurde mit ihrem Aufbegehren gegen
bürgerliche Moralbegriffe, ihrem Engagement für
die Rechte der Frau auf freie Entfaltung, mit ihrem
Eintreten für humanistische Ideen, als Person und
als Schöpferin literarischer Meisterwerke zu einer
Symbolgestalt von fortwirkender Aktualität.
Droste ca.14,95

�

George Sand

Briefe

Haberl, Annedore
Bei der begeisterten Briefeschreiberin George Sand
– die kritische französische Ausgabe kommt auf
die Zahl von zwanzigtausend – kann dies zwar
nur eine Auswahl sein, doch die aus dem großen
OEvre versammelten 150 Briefe ergeben eine span-
nende Autobiographie.
DTV (November 2003) 12,50

�

Gisela May Es wechseln die Zeiten

Erinnerungen

May, Gisela
Gisela May hat wirklich überaus Interessantes
und Allgemeingültiges zu erzählen. Ihr Leben als
Schauspielerin relativiert sie durch Ironie und Vi-
talität.
Militzke 24,80

�

Goethes Charlotte von Stein

Die Geschichte einer Liebe

Winter, Ingelore M.
Mit Akribie schildert die Autorin das enge Verhält-
nis der Liebenden zueinander bis zum Bruch der
zärtlichen Beziehung. Sie zitiert aus Briefen und
Tagebüchern, beschreibt, wie sie mit- und neben-
einander in Weimar lebten und berichtet von den
Konflikten dieses komplizierten Verhältnisses.
Droste ca.9,95

�

Goethes Malerin

Die Erinnerungen der Louise Seidler

Kaufmann, Sylke (HgIn)
Daß sich eine verheiratete Frau als professionelle
Malerin durchsetzte, war im 19. Jahrhundert etwas
außergewöhnliches. Integriert in den Goethe-Kreis
wie in die Gruppierung der romantischen Maler
in Dresden und die Künstlerkolonie in Rom, arbei-
tete Louise Seidler (1786-1866) zielstrebig an ihrer
künstlerischen Ausbildung.
Aufbau (Dezember 2003) 9,95

�

Helene Weigel – Abstieg in den Ruhm -

Eine Biografie

Kebir, Sabine
Sabine Kebir rekonstruiert das Bild einer un-
gewöhnlichen Frau, die sich in der Kunst und in
ihrem Leben als couragierte Avantgardistin weib-
licher Emanzipation behauptete.
Aufbau 10,00

�

Hilde

Meine Liebeserklärung an Hildegard Knef

von Schell, Paul
Opulenter Bildband mit teilweise bisher un-
veröffentlichten Bildern – mit sehr persönlichen
Texten von ihrem Witwer Paul von Schell. Zum 1.
Todestag von Hildegard Knef am 1. Februar 2003
Henschel 29,90

�
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Hildegard Knef

Mehr als eine Frau – A Woman And A Half

Hildegard Knef war eine ”Wanderin zwischen
Drama und Triumph”. ”Die Knef” gab es nicht,
”die Knef” war Patchwork, hinter jeder Knef
lauerten Welten, mal charmant-witzige Berliner
Schnauze mit lakonischer Weltsicht, mal ein lau-
nischer Mensch, dem das Leben viel entrissen hat.
Aus Anlass ihres 75.Geburtstags unternahm sie ei-
ne Schiffsreise mit der Queen Elizabeth II nach
Amerika und stellte sich zum letzten Mal umfas-
send und schonungslos ihrem Lebensweg. Ent-
standen ist ihr persönlichstes Buch, warm, humor-
voll, schlagfertig, aber auch zynisch und unvorher-
sehbar -ganz wie das bewegte Leben der ”wilden
Hilde”.
Collection Rolf Heyne 35,00

�

Hillary Rodham Clinton

Erinnerungen

Clinton, Hillary Rodham
Ein Blick hinter die Kulissen: die Karriere einer
Frau, die Höhen und Tiefen einer Ehe, die Welt-
macht USA. Offen, ehrlich, packend, detailliert
und emotional!
Econ 24,00

�

Ich ging meinen Weg

Frauen erzählen ihr Leben

Franken, Lia (HgIn)
Bekannte Frauen wie Ilse von Bredow, Agatha
Christie, Inge Meysel, Marion von Gräfin Dönhoff
und viele ander mehr erzählen aus ihrem Leben.
Knaur 7,90

�

Ich trage einen goldenen Stern

Ein Frauenleben in Deutschland

Kuhn, Annette
Annete Kuhn, 1966 – 1999 Professorin für Ge-
schichte, engagierte Friedens- und Frauenforsche-
rin, brach mit dem Lebensmuster der Eltern. 1943
von Martin Niemöller getauft, als Studentin zum
Katholizismus konvertiert, entdeckte sie erst als
erwachsene Frau ihre jüdische Wurzeln. Mit der
Freiheit des Alters legt sie den Schutzmantel des
Schweigens ab und baut am ”Haus der Frauenge-
schichte”.
Aufbau (September 2003) 17,90

�

Ich, Emilie Schindler

Erinnerungen einer Unbeugsamen

Rosenberg, Erika (HgIn)
Emilie Schindler, die wie ihr Mann Oskar ihr Le-
ben einsetzte, um über 1300 Juden während der
Naziherrschaft vor dem sicheren Tod zu retten,
lebte nach dem Krieg fast völlig vergessen, in Ar-
gentinien. In ihren Erinnerungen beschreibt sie ih-
re Kindheit und Jugend, ihre Beziehung zu ihrem
Mann Oskar, die schweren Kriegsjahre und ihren
Einsatz bei der Judenrettung.
Herbig 19,90

�

IDA PFEIFFER

Eine Forschungsreisende des Biedermeier

Habinger, Gabriele
Neue Untersuchungen zu der Wienerin Ida Pfeif-
fer, die ab 1842 bis zu ihrem Tod 1858 die Welt
erkundete – ein fast unmögliches Unterfangen für
Frauen zu jener Zeit...
Milena 17,90

�

In sturmzerzauster Welt

Die Brontes

Spark, Muriel
Der Versuch einer Autobiographie in Briefen, Ge-
dichten und Selbstzeugnissen, kongenial zusam-
mengestellt und nacherzählt von Muriel Spark.
Diogenes (September 2003) 0,00

�

Inge Meysel

Ihr Leben

Stamer, Sabine
Sabine Stamer öäßt eine unvergleichliche, neun-
zigjährige Karriere Revue passieren, die mit dem
Auftritt der Dreijährigen in der Oper ”Hänsel und
Gretel” beginnt, und läßt ebenso die kritische Zeit-
genossin zu Wort kommen, die bereits als Fünf-
zehnjährige einen Vortrag ”Gegen die Todesstrafe”
hält und in unseren Tagen Aufsehen erregte mit ih-
rem Engagement für die ”Gesellschaft für huma-
nes Sterben”.
Europa 19,90

�
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Iris Murdoch

Ein Leben Biografie

Conradi, Peter J.
Conradi kannte nicht nur Iris Murdoch persönlich,
er hatte auch uneingeschränkten Zugang zu ih-
ren Briefen und Aufzeichnungen. Diese detaillier-
te Biografie gibt Einblick in das sehr facettenreiche
Leben einer großen Schriftstellerin und lässt erah-
nen, welch großen Einfluss sie auf ihre Zeit aus-
geübt hat.
Deuticke 39,90

�

Iris Murdoch

Ein Leben

Conradi, Peter J.
”Wenn doch nur alle literarischen Biographien so
hervorragend wären” John Updike. Dem kann ich
mich nur anschließen – meint Uschi -
Suhrkamp (April 2004) ca.20,00

�

Jackie Kennedy Onassis

Ein leidenschaftliches Leben

Bradford, Sarah
Ungewöhnlich, rätselhaft und widersprüchlich,
so präsentierte sich Jackie Kennedy Onassis der
Öffentlichkeit. Doch wie war sie wirklich? Sa-
rah Bradford schildert ihr Leben und Leiden und
entschlüsselt die bislang unbekannte Seite ihrer
Persönlichkeit, die sich inter dem Mythos verbirgt.
Krüger 19,95

�

Jane Austen

Shields, Carol
Wer war die junge Frau, die der Welt den moder-
nen Roman schenkte? Carol Shields verfolgt das
Leben der Landpfarrerstochter Jane von der Kind-
heit in einem mittellosen, aber gebildeten Haus-
halt über ihre tragisch gescheiterte Verlobung und
die lebenslange Verbindung zur älteren Schwester
bis zu ihrem frühen Tod.
Claassen 12,00

�

Jane Austen

und ihre Zeit

Le Faye, Deirdre
Dieses Buch ist nicht nur eine Biographie, sondern
in gleichem Maße eine Sozial- und Kulturgeschich-
te Englands am Ende des 18. Jahrhunderts. Detail-
genau beschreibt die Autorin die Gesellschaft, den
Zwang der Etikette, die Art sich zu kleiden, Spei-
sen und Interieurs. Ein opulent bebilderter Band,
der die Leserin in die Welt einer ungewöhnlichen
Frau entführt – informativ und unterhaltsam in ei-
nem.
Nicolai 24,90

�

Janis Joplin

Piece of My Heart Biographie

Echols, Alice
Sie war wild, rebellisch und ein Schock für das
prüde Amerika: Janis Joplin – der erste weibliche
Superstar des Rock’n Roll.
S. Fischer 13,90

�

Katharina von Medici

Wusowski, Cornelia
Nur eine Schachfigur sollte sie sein in den Spielen
der europäischen Mächte, doch Katharina von Me-
dici erobert sich die Position der Königin.
Schneekluth 35,00

�

Katia Mann

Die Frau des Zauberers Biografie

Jüngling, Kirsten
Roßbeck, Brigitte
Die erste große Biografie über Katia Mann. Sie war
die lenkende Hand im Hintergrund und schrieb
an der Erfolgsstory Thomas Manns maßgeblich
mit. Der Blick auf diese eindrucksvolle Frau ver-
vollständigt das Bild, das wir von der bedeutend-
sten deutschen Familie des 20. Jahrhunderts ha-
ben.
Prpyläen 22,00

�
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Königin der Wüste

Das außergewöhnliche Leben der Gertrude Bell

Wallach, Janet
Die abenteuerliche Biografie, das erstaunliche Le-
ben einer der interessantesten und beeindruckend-
sten Frauen des 20. Jahrhunderts.
Goldmann (November 2003) 12,00

�

La Bella Otero

Die große Verführerin der Belle Epoque. Ein Le-
ben wie ein Roman

Posadas, Carmen
Carolina Otero war eine Tänzerin mit einer
legendären erotischen Ausstrahlung, Mätresse
unzähliger gekrönter Häupter, steinreicher Indu-
striemagnate und berühmter Künstler, eine lei-
denschaftliche Spielerin in den Casinos der Co-
te D’Azur, wo sie ihr ganzes Vermögen verspielte
und 1965 im Alter von 97 Jahren verarmt starb.
Europa 19,90

�

Leonora Carrington

Mit einem Essay von Tilman Spengler

Endlich wieder lieferbar: die Biographie der geist-
reichen und unorthodoxen Künstlerin.
Verlag Neue Kritik (September 2003) 15,00

�

Lieber wütend als traurig

Die Lebensgeschichte der Ulrike Marie Meinhof

Prinz, Alois
Ulrike Marie Meinhof (1934 – 1976) war gläubi-
ge Christin, engagierte Pazifistin und schließlich
Terroristin. Was muss geschehen – in der Poli-
tik, im Privatleben – dass Engagement für Frie-
den und Gerechtigkeit umschlägt in Gewalt und
Feindseligkeit? Alois Prinz erzählt nachdenklich
und zurückhaltend diese Lebensgeschichte, die
zugleich ein herausragendes Lehrstück in deut-
scher Nachkriegsgeschichte ist.
Beltz & Gelberg 19,99

�

Lou Andreas-Salome – Anna Freud

Briefwechsel 1919 – 1937 2 Bde.

Rothe, Daria A. (HgIn)
Weber, Inge (HgIn)
Der Briefwechsel zweier außergewöhnlicher Frau-
en läßt die Geschichte der Psychoanalyse in neuem
Licht erscheinen.
Wallstein 74,00

�

Madeleine K. Albright

Die Autobiographie

Albright, Madeleine K.
Madeleine Albright prägte die Weltpolitik der
Jahrtausendwende. Genauso klar und unverblümt
wie die Verfasserin ist die spannende Autobiogra-
phie einer Frau, die zur Botschafterin für weltwei-
ten Frieden wie berufen ist.
C.Bertelsmann (September 2003) ca.24,90

�

Manns genug, Frau zu sein

Mein extravagantes Leben

Freyberg, Vera
Mann muss schon Manns genug sein, sich zu trau-
en, nach 55 Jahren eine Frau zu werden. Vera Frey-
berg hat den Mut dazu gehabt und ist seit 22 Jah-
ren eine Frau. Vera Freyberg, Weltenbummlerin
und Afrika-Liebhaberin, die noch im Alter von 61
Jahren den Pilotenschein machte, blickt mit scho-
nungsloser Offenheit auf ihr bisweilen atemloses
Leben zurück.
Econ (September 2003) 20,00

�

Margaret Stonborough-Wittgenstein

Bauherrin, Intellektuelle, Mäzenin

Prokop, Ursula
Margaret Stonborough, die Schwester des Philo-
sophen Ludwig Wittgenstein, hatte bereits seit ih-
rer Jugend einen großen intellektuellen Einfluss
auf ihren Brunder ausgeübt. Als gefeierte Fin-de-
Sicle-Schönheit macht sie sich selbst als Sammle-
rin und Mäzenin um die österreichische Moderne
verdient.
Böhlau ca.29,90

�
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Maria T.

Biographie einer Mutter

Spat, Gertrud
Gertrud Spat erzählt in autobiographischer Form
das Leben von Maria T., der Mutter Georg Trakls,
ein berührender Rückblick. Warum wird in den
Biographien eines berühmten Menschen (meist
Mannes) die Mutter oft kaum berücksichtigt? Viel
mehr als ihr Name wird meistens nicht erwähnt.
Haben die Mütter nicht den stärksten Einfluß auf
ihre Kinder? Dem Leben und Werk des Dichters
Georg Trakl sind ganze Bibliotheken gewidmet.
Seine Mutter kommt in den Biographien nur am
Rande vor. Wenn überhaupt, wird sie meist in eher
abfälliger Art erwähnt.
Stroemfeld Verlag ca.14,00

�

Marianne von Willemer und Goethe

Geschichte einer Liebe

von Gersdorff, Dagmar
Die Biographie der Freundin Goethes, die einige
der schönsten Gedichte des West-östlichen Divans
verfaßte. Erst vor kurzem konnte Marianne von
Willemers wahre Abkunft, anhand von Dokumen-
ten aus dem Archiv der Stadt Linz, aufgedeckt
werden. Dagmar von Gersdorff ist es gelungen,
die Nachfahren der Marianne von Willemer aufzu-
spüren und dabei unveröffentliche Briefe und Ta-
gebücher ausfindig zu machen, die hier erstmals
gedruck werden.
Insel ca.19,90

�

Marietta Blau – Sterne der Zertrümme-
rung

Biographie einer Wegbereiterin der modernen
Teilchenphysik

Rosner, Robert (HgIn)
Strohmaier, Brigitte (HgIn)
Marietta Blau (1894-1970) war unter den ersten
Frauen, die an der Universität Wien Physik stu-
dierten. Sie entwickelte am Wiener Radiuminstitut
eine Methode zur Registrierung von Kernteilchen
mit Hilfe von photographischen Platten. Höhe-
punkt ihrer Forschung war die Entdeckung von
”Zertrümmerungssternen”, den Spuren der Kern-
reaktionen, die die Höhenstrahlung in den Photo-
platten bewirkt. 1938 emigrierte Sie nach Mexiko
wo sie wissenschaftlich völlig im Out war.
Böhlau ca.29,90

�

Marlen Haushofer

Eine Biographie

Strigl, Daniela
Danielle Strigl legt die erste Biographie der öster-
reichischen Autorin vor. Sie verfolgt ihren Lebens-
weg von der wilden Freiheit der Kinderjahre und
der strengen Erziehung im Internat in die schwie-
rige Ehe, der die zweifache Mutter immer wieder
in die Welt der Schriftstellerkreise Wiens zu ent-
fliehen suchte.
List 9,95

�

Marlene Dietrich Adressbuch

Fischer-Defoy, Christine (HgIn)
Das Adressbuch einer grandiosen Künstlerin und
Weltbürgerin im Faksimile, ergänzt durch Briefe,
Fotos, Dokumente und biographische Angaben zu
den erwähnten Personen. Gebunden in dunkelro-
tem Samt mit geprägten Rücken und Lesebänd-
chen. Auch als Vorzugsausgabe erhältlich; 999 nu-
merierte Exemplare, gebunden in rotem Leder mit
geprägtem Rücken, Lesebändchen, Schmuckschu-
ber 49,80
Transit 24,80

�

Martha Freud

Die Frau des Genies

Behling, Katja
Die erste Biograohie über Frau Professor Freud.
Aufbau 7,95

�

Mary Wollstonecraft

Ein Leben für die Frauenrechte

Priester, Karin
Vernunft und Leidenschaft: die erste umfassende
Biografie über die berühmte Frauenrechtlerin.
Langen Müller 22,90

�

Meine Schwester Maria

Schell, Maximilian
Dieses Buch ist kein Fan-Buch über eine gla-
mouröse Schauspielerin. Maximilian Schell erzählt
die ungewöhnliche Lebensgeschichte eines Men-
schen aus nächster Nähe, voreingenommen und
befangen, voll Liebe und Erstaunen.
Europa (September 2003) 19,90

�
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Memoiren eines Teufels Weibes

Weldon, Fay
Erfolgsautorin, feministische Ikone, Teufelsweib:
Fay Weldons Gesichter sind fast so zahlreich wie
ihre Romane. Auch mit siebzig Jahren tut ”die gute
Fay mit dem bösen Blick” nichts lieber, als zu pro-
vozieren und zu widersprechen – am liebsten sich
selbst. Eine amüsant-boshafte Autobiographie.
Hoffmann und Campe ca.22,90

�

Meret Oppenheim

Die Biographie

Becker, Monika
Meret Oppenheim war eine bekennende Femini-
stin und stritt ihr Leben lang für die Sache der
Frauen, aber betonte immer, dass es so etwas wie
eine weibliche Kunst nie geben werde: ”Der Geist
ist androgyn” und ich meine ”der Blick” nicht-
Uschi.
List 8,95

�

Metamorphosen

Das Leben der Maria Sibylla Merian

Zemon Davis, Natalie
Maria Sibylla Merian (1643-1717), Tochter des
berühmten Frankfurter Kupferstechers, interes-
sierte sich schon früh für Malerei und Naturkun-
de. Nach einigen Jahren Ehe verließ sie ihren Mann
gegen dessen Willen und schloß sich einer pietisti-
schen Sekte an. 1699 brach sie zu einer zweijähri-
gen Fahrt durch den Dschungel der Kolonie Suri-
nam auf, um dort Tiere und Pflanzen zu sichten,
zu sammeln und in Bildern festzuhalten. Zurück-
gekerht, verlegte sie ihre Werke mit großem Ge-
winn und erlangte internationalen wissenschaftli-
chen Ruf.
Wagenbach (Oktober 2003) 11,90

�

Minna Wagner

Eine Spurensuche

Zehle, Sibylle
Jahrelang ist Sibylle Zehle den Spuren Minna Wag-
ners gefolgt, auf Reisen von Paris bis Riga und bei
Recherchen in privaten und öffentlichen Archiven.
Entstanden ist die atmosphärisch dichte Lebensbe-
schreibung der Frau, die Richard Wagner zur Seite
stand, als er seine großen Werke schuf.
Insel ca.24,90

�

Mit Gott rechten

Das Leben der Glikl bas Judah Leib

Zemon Davis, Natalie
Glikl bas Judah Leib, genannt Glückel von Ha-
meln, wurde 1646 in einer jüdischen Ham-
burger Kaufmannsfamilie geboren und heirate-
te sehr jung den kaum älteren Chaijm aus Ha-
meln. Sie bekam vierzehn Kinder, unterhielt einen
großen Haushalt und erlernte ganz neben bei die
Geschäfte einer Großhändlerin. Als nach 30 Jahren
der geliebte Man starb, trieb sie den Handel sehr
erfolgreich in ganz Europa allein weiter, als eine
von wenigen Frauen in einer Männerdomäne.
Wagenbach (Oktober 2003) 11,90

�

Nancy Cunard

Das rastlose Leben einer Tochter aus gutem
Haus.

Hörner, Unda
Der aufregende Lebensweg der Verlegerin, Repor-
terin und Millionenerbin Nancy Cunard, die aus
dem goldenen Käfig ihrer Jugend ausbrach, sich
leidenschaftlich und ohne Kompromisse der Lite-
ratur und dem politischen Aktivismus verschrieb
und dabei oft genug gegen die Spielregeln der fei-
nen Gesellschaft verstieß... Ein buntes Leben in-
mitten der Pariser Bohme.
Edition Ebersbach 13,00

�

Nicht nur Madame Curie...

Madame Curie und ihre Schwestern

Kerner, Charlotte (HgIn)
Nicht nur Madame Curie erhielt den Nobelpreis.
Doch wenige ihrer Nachfolgerinnen werden so be-
kannt wie die französische Physikerin. Zum 100.
Jubiläum des Nobelpreises erscheinen beide An-
thologien mit Porträts von 28 Nobelpreisträgerin-
nen im Schmuckschuber. Ein schönes Geschenk.
Beltz & Gelberg 34,00

�
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Nietzsches Schwester und der Wille zur
Macht

Biografie der Elisabeth Förster-Nietzsche

Diethe, Carol
Elisabeth Förster-Nietzsche repräsentiert nicht
nur fast ein Jahrhundert Zeitgeschichte, sondern
schrieb diese Geschichte mit, indem sie das nach-
gelassene Werk ihres Philosophenbruders mani-
pulierte. Die Schwester als Pflegerin und Fälsche-
rin – eine erstaunliche Frauenbiografie.
Europa 16,90

�

Nobel-Frauen

Naturwissenschaftlerinnen im Portrait

Fölsing, Ulla
Ulla Fölsing porträtiert hier in dieser 4., erweiter-
ten und überarbeiteten Auflage zehn Naturwis-
senschaftlerinnen, die in ganz unterschiedlichen
Disziplinen den Nobelpreis für ihre wissenschaft-
liche Leistung erhielten, sowie fünf weitere Wis-
senschaftlerinnen, ebenso qualifiziert, die bei der
Vergabe der begehrten Wissenschaftstrophäe zu-
gunsten ihrer männlichen Kollegen leer ausgin-
gen.
C.H.Beck 11,50

�

Paula Modersohn-Becker Briefwechsel
mit Rainer Maria Rilke

Mit Bildern von Paula Modersohn-Becker

Stamm, Rainer (HgIn)
Ihr hier erstmals zum Dialog zusammengeführter
Briefwechsel zeigt sie als verletzliche, seelenver-
wandte junge Menschen, die am Beginn der Mo-
derne in Deutschland über das Persönliche hin-
aus die Suche nach einem eigenen künstlerischen
Standpunkt verbunden hat.
Insel ca.13,80

�

Riefenstahl

Eine deutsche Karriere Biographie

Trimborn, Jürgen
Zum 100. Geburtstag am 22. August 2002 erscheint
die erste umfassende kritische Biographie. Sie
enthält unveröffentlichtes Bildmaterial und wertet
bislang unbekannte Quellen aus.
Aufbau 25,00

�

Ritas Leute

Eine deutsch-russische Familiengeschichte

Lachauer, Ulla
Schicksalswege einer Familie: ”Deutsch ist unsere
Sprache, russisch sind unsere Träume”. Ulla Lach-
auer schildert das Schicksal der Familie Paul auf
sehr persönliche, menschliche Art und Weise.
Rowohlt 19,90

�

Rosalind Franklin

Die Entdeckung der DNA oder der Kampf einer
Frau um wissenschaftliche Anerkennung

Maddox, Brenda
1953 entschlüsseln zwei junge Wissenschaftler das
Geheimnis des Lebens. Beide erhalten 1962 den
Nobelpreis und gehen in die Geschichte ein.
Kaum jemand weiß, dass eine ehrgeizige Kolle-
gin entscheidenden Anteil an der wichtigsten Ent-
deckung der Biowissenschaften hatte: Rosalind
Franklin. Das Buch erzählt die Geschichte einer
hochbegabten Frau, die in einer von Männern do-
minierten Wissenschaftsszene um Anerkennung
kämpft.
Campus 24,90

�

Ruth Berlau

Fotografin an Brechts Seite

Meyer, Grischa
Wizisla, Erdmut
Beim Namen Ruth Berlau horchen nicht nur Brecht
KennerInnen auf. Erstmals ist hier ihr bedeuten-
des, eigenständiges Werk als Fotografin zu sehen.
Propyläen (Oktober 2003) 39,00

�

Schlage die Trommel und fürchte dich
nicht

Erinnerungen

Gräfin von Maltzan, Maria
Endlich wieder aufgelegt: die Biografie einer faszi-
nierenen Frau. Unbedingt lesen – meint Uschi-
Ullstein (Oktober 2003) 6,00

�
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Schöner Schatten

Das Leben von Patricia Highsmith

Wilson, Andrew
Die erste Biographie über eine der bedeutendsten
und zugleich rätselhaftesten Autorinnen des 20.
Jahrhunderts.
Berlin (September 2003) ca.28,00

�

Simone de Beauvoir und Jean-Paul Sar-
tre in Paris

Moreau, Jean-Luc
Jean-Luc Moreau beschreibt die spannende Ver-
knüpfung von Leben und Werk der beiden In-
tellektuellen. Die stimmungsvollen Bilder des
Magnum-Fotografen Bruno Barbey entführen uns
in die Welt der beiden Existentialisten, auf deren
Pariser Spuren noch heute Touristen aus aller Welt
wandeln.
Gerstenberg 35,00

�

Sinnlichkeit und Eigensinn

Außergewöhnliche Frauenleben

Seemann, Annette
Frauenleben mit Eigensinn und Sinnlichkeit, die
von Mut und Liebe zeugen: Guilietta Massina,
Peggy Guggenheim, Monika Mann u.a.
Rowohlt 9,90

�

So oder so ist das Leben

Eine Jahrhundertfrau erzählt

Behm, Margarete
Eine deutsch-deutsche Lebensgeschichte voller
Witz und Weisheit. Margarete Behm, 1919 in Berlin
geboren, lebt immer noch in Prenzlauer Berg, wo
sie jeden Tag Tango tanzt. Sie hat viel zu erzählen:
von der Weimarer Republik bis zur Wende.
Rowohlt (April 2004) 8,90

�

Tagebuch einer Reise

Brett, Lily
Wir erleben Lily Brett auf einer Reise durch
Deutschland, Österreich und der Schweiz, bei der
ihr 84-jähriger Vater Max Brett erstmals seit 1948
wieder deutschen Boden betreten hat. Texte über
Begegnungen von heute, die für sie von Bedeu-
tung waren, scharfsinnig in der Analyse, aber im-
mer auch mit dem für Lily Brett so typischen Witz,
und eine berührende Fotodokumentation machen
den Zauber dieses Buches aus.
Deuticke 19,90

�

Tina Modotti

Ein brüchiges Leben in Zeiten absoluter Gewis-
sheit

Cacucci, Pino
Mit seiner Art der Recherche, die auch Ungeklärtes
stehen lassen kann, vermag Pino Cacucci der wi-
dersprüchlichen Persönlichkeit Tina Modottis eher
gerecht zu werden als bisherige literarische Mysti-
fizierungen.
Verlag Neue Kritik (September 2003) 19,50

�

Tränen im Sand

Abdi, Nura
Nura Bdi bricht mit diesem bewegenden Schick-
salsbericht alle Tabus ihrer Kultur und spricht
stolz und aufrichtig von ihrer Beschneidung, ihrer
Flucht aus Somalia und sieht ihrem zukünftigen
Leben in Deutschland zuversichtlich entgegen.
Ehrenwirth ca.18,00

�

Tussy Marx

Das Drama der Vatertochter Eine Biographie

Weissweiler, Eva
Eva Weissweiler schildert das Drama der jüng-
sten Marx-Tochter, einer begabten und unglückli-
chen Frau, deren Leben von ihrem Engagement für
Sozialismus und Frauenbewegung geprägt war –
und vor allem von ihrem übermächtigen Vater.
Kiepenheuer & Witsch 22,90

�
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Und ich brauch doch so schrecklich
Freunde

Tagebuch 1924/1925

Seghers, Anna
Zwei unerwartete Entdeckungen aus dem Nach-
laß zeigen eine unbekannte Anna Seghers. Eima-
lig: ein Tagebuch sowie eine geheimnisvolle Ge-
schichte, die für immer verloren schien.
Aufbau (September 2003) 17,90

�

Vergangenes und Gegenwärtiges

Erinnerungen

Mann, Monika
Monika Manns Erinnerungen sind ein anrühren-
des Porträt der eigenen Familie. Das Buch schil-
dert Kindheit und Jugend in München, die Orte
des Exils, den traumatischen Verlust des Eheman-
nes, das Leben danach in Amerika und Europa bis
hin zum Tode Thomas Manns im Jahre 1955.
Rowohlt 7,90

�

Victoria Woodhull

Biografie

Schrupp, Antje
Wenn die berühmte New Yorker Halbweltdame
Reden hielt, füllte sie ganze Hallen. Sie besaß ei-
ne eigene Wochenzeitung und schrieb darin über
Börsenkurse, Verhütungsmethoden und Initiati-
ven der Frauen- und Arbeiterbewegung. Was Vic-
toria Woodhull (1838-1927) zu sagen hatte – und
auch wie sie es tat-, war spektakulär...
Ulrike Helmer 18,00

�

Was mir wichtig war

Letzte Aufzeichnungen und Gespräche

Gräfin Dönhoff, Marion
Dies sind die letzten Aufzeichnungen von Marion
Gräfin Dönhoff, die letzten Gespräche mit ihr: über
Stationen eines langen Lebens, über Weggefährten,
über Fragen unserer Zeit, über die Zukunft.
Steidl 18,00

�

Wenn ich dich je vergesse, oh Jerusa-
lem...

Schrobsdorff, Angelika
Als sie in ihre Wohnung zog, mit dem weiten Blick
über die judäische Wüste, als sie den strahlen-
den Sternenhimmel sah und die streunenden Kätz-
chen, da glaubte Angelika Schrobsdorff, endlich
den Ort gefunden zu haben, der für sie Heimat be-
deuten könnte. Heute, fast zwanzig Jahre später,
hat sie begreifen müssen, dass Frieden und Sicher-
heit eine Illusion bleiben werden, dass sie sich ab-
finden muss mit dem Zerfall einer Ära, die mit
Hoffnung, mit Jugend, mit Aufbruch zu tun hatte.
Ullstein 22,00

�

Wer an wen sein Herz verlor

Begegnungen und Erlebnisse

Brandt, Ruth
Berührende Momentaufnahmen einer mutigen
Frau, die zur Symbolfigur eines halben Jahrhun-
derts deutscher Geschichte wurde. Eine sehr le-
senswerte Sammlung.
List (September 2003) 7,95

�

Wie in einem uferlosen Strom

Das Leben meiner Eltern

Schenk, Herrad
Dieses Buch zeichnet das Portrait einer Generati-
on, die idealistisch fühlte, alles zu opfern bereit
war und nur schwer mit der anschließenden politi-
schen und persönlichen Katastrophe zurechtkam.
Eine Familiengeschichte aus der Mitte des 20. Jahr-
hunderts.
C.H.Beck 19,90

�
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Wir Drucken!

”Die Chefin der ””Washington Post”” erzählt die
Geschichte Ihres Lebens”

Graham, Katherine
Voice of America: die unbeugsame Verlegerin der
Washington Post. Trotz zahlreicher Anfeindungen,
besonders zu Zeiten des von ihren Reportern auf-
gedeckten Watergate-Skandals blieb sie stets un-
beirrbar. Bereits 1971 kam es zur spektakulärsten
Entscheidung ihrer Karriere: als sie erfuhr, das
die Washington Post an die geheimen Pentagon-
Papiere herangekommen war, welche die wirkli-
che Lage im Vietnamkrieg offenbarten entschied
sie trotz drohender Strafe wegen des Verrats von
Staatsgeheimnissen: Wir drucken!
Rowohlt 16,90

�

Wir leben im Verborgenen

Erinnerungen einer Rom-Zigeunerin Herausge-
geben von Karin Berger

Stojka, Ceija
Zu Ceija Stojkas 70.Geburtstag – das bahnbrechen-
de Erinnerungsbuch zum Schicksal der Roma im
Dritten Reich. Im zweiten Teil des Buches erzählt
sie auch von der Zeit, als sie noch mit ihrer Fami-
lie durch Österreich reiste, ebenso über ihr Leben
nach 1945, wie sie sich heute als Romni fühlt und
davon, wie sie mit ihren Erinnerungen lebt.
Picus 14,90

�


